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Zur strategischen Lage

Militärische Indifferenz von Poli-
tikern
Im geschäftlichen Teil der General-

Versammlung hatte der Präsident
der KOG, Major i Gst Günter Heu-

berger, in einer pointiert formulier-

ten wehrpolitischen Standortbe-
Stimmung die Teilnahmslosigkeit
vieler Politiker gegenüber Landes-

verteidigungsfragen scharf kriti-
siert. Mit Blick auf die kommen-
den Armeeabstimmungen rief

Heuberger zum entschlossenen
Kampf gegen die Bestrebungen
zur Schwächung der Armee auf.

Aus NZZ vom Montag, 11. Januar 1993

(mit freundlicher Genehmigung zur
Veröffentlichung in «Der Fourier»)

Personen

Wechsel

br. Nach 16 jähren Mitgliedschaft
verlässt Oberst Urs Meier infolge
Amtszeitbeschränkung die Mili-
tärische Unfallverhütungskommis-
sion (MUVK). Während zwölf Jah-

ren als deren Präsident, hat er die
Unfallprävention in der Armee
gefördert und ihr zum heutigen
Stellenwert verholfen.
Zum Nachfolger als Präsident der
MUVK wurde Hptm Beat Brändli
gewählt. Brändli ist Chef Admini-
stration Strassenverkehr im Bun-
desamt für Transporttruppen und

war sechs Jahre Sekretär der Kom-
mission. Während vier Jahren iei-
tete er die Geschäftsstelle Militäri-
sehe Unfallverhütung.

Kriegsmaterial-
Verwaltung

emd. Der Bundesrat hat bei der
Kriegsmaterialverwaltung (KMV)
auf den 1. Januar 1993 verschie-
dene Ernennungen vorgenom-
men. Sie sind Folge der neuen
Organisationsstruktur der KMV,
die ebenfalls auf Anfang 1993 in
Kraft tritt, und ziehen keine neuen
Stellen nach sich.

Jean-Claude Richard, 1940, von
Cressier NE, wird Stellvertretender
Direktor und Leiter -des Bereichs
Zentrale Dienste. Er trat 1969 bei

der KMV in den Bundesdienst ein,

wo er in verschiedenen Funktionen

tätig war. Seit Beginn 1989 ist er
Vizedirektor und Leiter Zentrale
Dienste der KMV.

Franz Arnold, 1941, von
Eschenbach LU und Triengen LU,
wird Vizedirektor und Leiter des
Bereichs KMV-Betriebe. Er arbeitet
seit 1979 als Leiter des KMV-Elek-
tronikbetriebs von Emmen.

Richard Gasser, 1935, von
Rüderswil BE, wird Vizedirektor
und Leiter des Bereichs Technik. Er

ist zurzeit als Direktor der Armee-
motorfahrzeugparks innerhalb der
KMV tätig.

Harry Huber, 1939, von Zürich
und Krummenau SG, wird Chef
der Abteilung Betrieb im Bereich
KMV-Betriebe. Derzeit ist er Chef
der Betriebssektion bei der Direk-
tion der Armeemotorfahrzeug-
parks.

Hans Knobel, 1936, von Bet-
schwanden GL, wird Chef der
Abteilung Planung und Informatik.
Gegenwärtig ist er Chef der Sek-

tion Planung und Organisation bei
der KMV.

Neuer Fürsorgechef

Im Einvernehmen mit dem Stif-
tungsrat der Schweizerischen
Nationalspende für die Soldaten
und deren Familien (SNS) hat das
EMD Brigadier Jean Langenber-
ger per 1. Januar 1993 zum
neuen Fürsorgechef der Armee

bestimmt. Langenberger wird
Nachfolger von Brigadier Peter
von Deschwanden, der Ende Jahr
unter Verdankung seines Enga-
gements von der Aufgabe ent-
bunden wird.
emd. Der 60 Jahre alte Brigadier
Langenberger, von La Scheulte BE

und Romanel-sur-Morges VD, ist

pensionierter Instruktionsoffizier
und war zuletzt Stellvertreter des
Direktors des Bundesamts für Luft-

schutztruppen.
Der Fürsorgechef koordiniert im
Nebenamt die sozialen Tätigkeiten
zugunsten der Armeeangehörigen
und deren Familien. Sodann för-
dert er die Zusammenarbeit zwi-
sehen militärischen und zuvielen
Behörden sowie kirchlichen und

privaten Institutionen. Dafür steht
ihm die Zentralstelle für Soldaten-
fürsorge (Bundesamt für Adjutan-
tur) zur Verfügung. Er ist aus-
führendes Organ des Stiftungsra-
tes der SNS.

Erstmals eine Frau
bei der Militärjustiz

JvW. Auf den 1. Januar 1993 wur-
de erstmals eine Angehörige des
Militärischen Frauendienstes (MFD)
zur Militärjustiz versetzt. Haupt-
mann Renata Trottmann, von
Beruf juristin, ist neu im Divisions-
gericht 8 als Gerichtsschreiberin

tätig. Frau Trottmann kommandier-
te bislang eine Sanitäts-Transport-
Kompanie MFD.
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